
Sequoia und Kings Canyon National Park

Sehenswürdigkeiten

Die Nationalparks bilden ein Hochgebirge mit Seen, Flüssen, Felsen, Gipfeln sowie natürlichen
Mammutwäldern und tiefen Schluchten. In den Parks befindet sich mit dem Mt. Whitney (14495
Feet / 4418m) der höchste Berg der 48 Staaten (ohne Alaska) Amerikas.

Die riesigen Sequoia's, auf Deutsch Mammutbäume, sind die Attraktion des Sequoia National
Parks. Der größte davon, der General Sherman Tree, wird auch als die größte lebende Kreatur
der Welt bezeichnet. Er ist über 2500 Jahre alt, ungefähr 84 Meter hoch und hat einen Umfang
von etwa 31 Metern. Das fantastische ist, er wächst noch weiter. Sein Zuwachs an Holzmasse
pro Jahr entspricht der eines normalen 20 Meter Baums. 
Neben diesem Giganten gibt es noch unzählige kleinere Giganten. In Lost Grove stehen z.B. 15
Exemplare, die alle noch über 3 Meter im Durchmesser haben. 
Weitere  Attraktionen  im  Sequoia  National  Park  sind  der  Granitfelsen  Moro  Rock,  der  eine
einmalige Aussicht auf die umliegende Gebirgslandschaft bietet sowie die Crystal Cave.

Der Kings Canyon hat als Nebenattraktion den zweitgrößten Baum der Parks zu bieten. Es ist der
General Grant Tree mit 82m Höhe und einem Umfang von etwa 33m. Sein Alter wird auf ungefähr
2000 Jahre geschätzt. Die eigentliche Attraktion ist aber der Kings Canyon, mit 2440m eine der
tiefsten Schluchten der USA.

Daten und Zahlen

Gegründet : Der Sequoia National Park am 25.9.1890, der Kings Canyon am 4.3.1940.
1943 wurden beide vereinigt.

Größe : 349.400 Hektar (3494km²)

Information : Superintendent, Sequoia and Kings Canyon National Park, Three Rivers,
CA 93271, Telefon: 209-565-3341

Lage : Der Sequoia und der Kings Canyon liegen nebeneinander im mittleren Osten
des Bundesstaates Californien.
Die Entfernung zwischen dem Giant Forest im Sequoia National Park und
Grant Grove im Kings Canyon National Park beträgt 32 Meilen (51km).

Entfernungen zum Sequoia National Park, Giant Forest :
Three Rivers 22 Meilen (35km)
Visalia 55 Meilen (89km)
Exeter 46 Meilen (74km)
Fresno 81 Meilen (130km)
Death Valley 353 Meilen (565km)
Grand Canyon Südrand 0 Meilen (1056km)
Las Vegas 404 Meilen (646km)
Los Angeles 235 Meilen (376km)
San Diego 360 Meilen (576km)
San Francisco 266 Meilen (426km)
Yosemite National Park 178 Meilen (285km)



Entfernungen zum Kings Canyon, Grand Grove :
Fresno 55 Meilen (89km)

Parkeinrichtungen im Sequoia National Park

Ash Mountain Visitor Center
Eine  Meile  nördlich  des  südlichen  Parkeingangs auf  dem Highway 198  befindet  sich  dieses
Visitor Center. Hier bekommen Sie alle Informationen über beide Parks. Eine Austellung vermittelt
Ihnen  erste  Eindrücke  über  die  riesigen  Mammutbäume.  Falls  Sie  vorhaben
Mehrtageswanderungen in  den  Parks zu unternehmen,  bekommen Sie  im Visitor  Center  die
benötigten Erlaubnisscheine.
Regelmäßig  wird  eine  Wanderung  ab  der  Hospital  Rock  Picknick  Area  von  den  Rangern
durchgeführt. Die genauen Termine erfahren Sie hier oder aus der Parkzeitung.

Village Information Booth
Im  Giant  Forest  Village  ist  in  der  Hochsaison  ab  Mitte  Juni  zusätzlich  ein  ein  kleines
Informatioszentrum  zwischen  9  und  15.45  Uhr  geöffnet.  Dort  erhält  man  dann  auch  alle
notwendigen Informationen und Kartenmaterial.

Lodgepole Visitor Center
Dies ist das größte Visitor Center des Parks. Neben allen notwendigen Informationen über die
Parks gibt es hier auch eine interessante Ausstellung zu sehen. Sehr anschaulich wird Ihnen die
Entstehung  der  Sequoias  gezeigt.  Auch  einzelne  Exponate  dieser  Mammutbäume  sind
ausgestellt.
Im Visitor Center werden auch die Eintrittskarten für die Crystal Cave verkauft. Wichtig - direkt an
der Höhle kann man keine Karten erwerben !
Die Ranger bieten ein umfangreiches Aktivitätenprogramm für die Besucher an. Informieren Sie
sich in Ruhe über die angebotenen Unternehmungen. Sehr empfehlenswert sind die geführten
Wanderungen mit den Rangern.
Angegliedert  an  das  Visitor  Center  ist  der  Wilderness  Permit  Service.  Hier  werden
Erlaubnisscheine (Permits) für Mehrtageswanderungen täglich ab 7 Uhr im Sommer ausgegeben.
Neben  dem  Visitor  Center  befindet  sich  auch  die  Reservierungsstelle  für  den  Lodgepole
Campground.  Wer  nicht  vorreserviert  hat,  kann  hier  ab  9  Uhr  sein  Glück  versuchen  einen
Stellplatz auf dem größten Campground des Parks zu bekommen.

Campgrounds
Im Sequoia National Park befinden sich insgesamt 7 Campgrounds. Eine Vorreservierung ist nur
auf dem großen Lodgepole Campingplatz möglich, alle anderen operieren auf der bekannten
first-come first-serve Basis. Die Minimalausstattung Picknicktisch und Feuerstelle ist auf jedem
Stellplatz vorhanden. Alle Campingplätze werden nun nachfolgend mit Ihren Besonderheiten kurz
beschrieben.

South Fork
Dieser 13 Einheiten umfassende Platz ist über eine schmale Stichstraße, der South Fork Road,
(vom highway 198 und dem Ort Three Rivers ungefähr 12 Meilen erntfernt) zu erreichen. Es gibt
dort  kein  Trinkwasser  und nur  Grubentoiletten.  Für  Wohnwagen bzw.  Wohnmobile  ist  dieser
primitive ausgestattete Platz nicht geeignet.

Atwell Mill
Hinter  dem Örtchen Hammond am Highway 198 zweigt  rechts  eine befestigte,  schmale und
kurvenreiche  Piste  in  das  Mineral  King  Gebiet  ab.  Der  Campingplatz  umfasst  21  Einheiten.
Trinkwasser und Grubentoiletten stehen zur Verfügung. Wohnwagen sind auf diesem Platz nicht



zugelassen.

Cold Springs
Dieser  Campingplatz  befindet  sich  ebenfalls  im  Mineral  King  Gebiet  (siehe  Atwell  Mill
Campground)  und  ist  nur  im  Sommer  erreichbar.  Der  Platz  verfügt  über  37  Plätze,  bietet
Trinkwasser und hat Grubentoiletten. Wohnwagen sind nicht zugelassen.

Potwisha
Direkt an der Parkstraße, ca. 4 Meilen vom südlichen Parkeingang entfernt, befindet sich dieser
Campingplatz mit 44 Einheiten. Er verfügt über Trinkwasser, Toiletten und eine Dump Station. Der
Platz ist sehr beliebt, da er nur auf 2080 Fett (634m) Höhe liegt und es daher nachts nicht zu
stark abkühlt. An bestimmten Abenden finden auf diesem Campground Campfire Talks mit den
Rangern  über  interessante  Themen  des  Parks  statt.  Wann  diese  genau  abgehalten  werden
erfahren Sie im Visitor Center bzw. aus der Parkzeitung.

Buckeye Flat
Kurz  vor  den  starken  Serpentinen  hinauf  zum  Giant  Forest  Forest  Gebiet,  liegt  dieser
Campground. Hinter dem Aussichtspunkt Hospital Rock geht rechts eine kleine Seitenstraße zu
diesem 28  Einheiten  umfassenden  Platz  ab.  Trinkwasser  und  Toiletten  sind  vorhanden.  Für
Wohnwagen und Wohnmobile ist dieser Campground nicht zugelassen !

Lodgepole
Mit 260 Einheiten ist dies der größte Campground im Sequioa National Park. Er verfügt über
Toiletten, Trinkwasser und eine Dumping Station. Der Campground befindet sich gegenüber dem
Lodgepole  Visitor  Center  und  ist  damit  der  einzige  der  im  Giant  Forest  Gebiet  liegt.
Reservierungen, bis zu acht Wochen im vorraus, sind über MISTIX (800-365-2267) möglich.
Wer  nicht  so  weit  vorplanen  kann  bzw.  will,  kann  täglich  ab  9  Uhr  sein  Glück  am
Reservierungsbüro  am Lodgepole  Visitor  Center  versuchen.  In  der  Hochsaison  bzw.  an den
Sommerwochenenden ist eine Reservierung unbedingt zu empfehlen. Ansonsten gilt sehr früh
anreisen und sich schon am Morgen um die freiwerdenden Plätze bemühen.
Im Sommer sollten Sie nicht vergessen, daß dieser Campingplatz auf 6720 Feet (2048m) Höhe
liegt und es daher nachts empfindlich kalt  werden kann. Einen warmen Schlafsack bzw. eine
Heizung sollte man durchaus parat haben.
In der Hochsaison finden jeden Abend Campfire Talks über aktuelle und interessante Themen
des Parks mit den Rangern statt.

Dorst
Am Generals Highway, ca. 8 Meilen (13km) vom Lodgepole Visitor Center entfernt in Richtung
Grant  Grove,  liegt  dieser  208  Plätze  umfassende  Campground.  Der  Campingplatz  ist
ausgestattet mit Trinkwasser, Toiletten und einer Dumping Station. Ein gutes Ausweichquartier
falls  der  Lodgepole  Campground  voll  ist.  Im  Amphitheater  des  Campingplatzes  finden  in
regelmäßigen Abständen am Abend Campfire Talks mit den Rangern statt. Die genauen Termine
erfahren Sie im Visitor Center bzw. aus der Parkzeitung.
TIP
Wer auf diesem Platz kein Glück hat, kann noch auf den wenige Meilen weiter in Richtung Grant
Grove gelegenen Stony Creek National Forest Campground ausweichen. Er ist kurz nach der
Parkgrenze  und  verfügt  über  68  Plätze,  Feuerstellen  und  Picknicktische  sowie  Toiletten  und
Wasser. Der Campground öffnet Mitte Mai und kann über MISTIX 1-800-283-2267 vorreserviert
werden.

Sonstige Parkeinrichtungen - Lodges - Cabins - Stores 

Im Mineral King Gebiet im südlichen Parkbereich gibt es zwei private Unternehmen die folgende
Dienstleistungen anbieten.



Silver City Store & Cabins
Die Silver City Store & Cabins offerieren rustikale Unterkünfte, Duschen, einen Laden und ein
Restaurant. Eine kleine Tankstelle ist ebenfalls vorhanden. Nähere Informationen bzw. um eine
der Cabins zu reservieren gibt es unter der Telefonnummer 209-561-3223. Die Gebäude befinden
sich direkt an der Mineral King Road.

Mineral King Pack Station
Der  zweite  Anbieter  ist  die  Mineral  Pack  Station.  Hier  werden  Ihnen  Eintagestrips  also
Mehrtagestrips mit Übernachtung (was für trips ?) angeboten. Die Station befindet sich 1 meile
nach der  Ranger Station an der  Mineral  King Road. Nähere Informationen gibt  es unter  der
Rufnummer 209-561-3404.

Im Giant Forest Gebiet gibt es die Giant Forest Lodge.

Giant Forest Lodge
Diese  ganzjährig  geöffnete  Unterkunft  bietet  motelartige  Zimmer  sowie  rustikale  Hütten  an.
Reservierungen  sind  unbedingt  erforderlich  und  können  unter  der  Nummer  209-561-3314
vorgenommen werden. Bei der Lodge befindet sich auch der Giant Forest Lodge Dinning Room.
Inmitten herrlicher Umgebung können Sie hier vorzüglich speisen. Das Restaurant ist auch für
nicht-Lodge-Mieter zugänglich. Wer sich einmal verwöhnen lassen möchte, sollte den Fireside
Room aufsuchen. Dort werden abends ab 17 Uhr Cocktails in angenehmer Atmosphäre serviert.
Weitere Verpflegungsmöglichkeiten sind im Village die Cafeteria sowie der Giant Forest Market. 3
Souvenirshops,  welche  unter  anderem  auch  handgearbeitete  Indianerkunst  verkaufen,  sind
ebenfalls vorhanden.

Beim  Lodgepole  Visitor  Center  befindet  sich  ein  größerer  Gebäudekomplex  mit  verschieden
Versorgungseinrichtungen.

Lodgepole Gebäudekomplex
In  dem  großen  Gebäudekomplex  am  Lodgepole  Visitor  Center  befinden  sich  zahlreiche
Geschäfte. Zuerst wäre da der Lodgepole Market aufzuführen bei dem Sie Lebensmittel sowie
Ausrüstungszubehör  aller  Art  erwerben  können.  Hier  haben  Sie  auch  die  Möglichkeit  die
bärensicheren Lebensmittelkontainer ausleihen. Der Lodgepole Deli versorgt Sie mit Sandwiches
und andere Kleinigkeiten zum Essen. Wer Lust auf ein Eis hat kommt im Lodgepole Ice Cream
Shop auf seine Kosten. Natürlich darf auch ein Souvenir Shop nicht fehlen. 
Neben diesen Geschäften gibt es noch ein Postamt, einen Waschsalon, Duschanlagen und eine
Tankstelle mit Abschleppdienst.

Wolverton Corrals & Pack Station
Wer  in  diesem Parkbereich  (Lodgepole  Area)  geführte  Mehrtageswanderungen  oder  Ausritte
unternehmen möchte, sollte bei der Wolverton Corrals & Pack Station vorbeischauen.

Parkeinrichtungen im Kings Canyon National Park - Grant Grove Gebiet

Visitor Center
Das  Grant  Grove  Visitor  Center  befindet  sich  direkt  im  Grant  Grove  Village.  Eine  kleine
Ausstellung  vermittelt  Ihnen  erste  Eindrücke  über  diesen  Parkbereich.  Sie  erhalten  hier  alle
Informationen über den Kings Canyon National Park. Wer Mehrtageswanderungen im Umfeld
von Grant Grove unternehmen möchte, bekommt hier die benötigten "Permits".

Campground
Im Grant Grove Bereich gibt es 3 Campingplätze die alle auf der üblichen Ordnung first-come
first-serve  arbeiten.  Da  die  Plätze  sehr  beliebt  sind  hilft  nur  frühes  kommen  um sich  einen
freiwerdenden Platz zu sichern.



Azalea
Der zweitgrößte Platz mit 113 Einheiten ist an der Grand Tree Road gelegen, die wenige 100
Meter  nach  dem Visitor  Center  in  Richtung  Kings  Canyon,  nach  links  abzweigt.  Auf  diesem
weitverzweigenden Platz finden Sie Picknicktische, Feuerstellen, Toiletten und Trinkwasser vor.
An der Einfahrt zum Campground befindet sich auch eine Dumping Station für Wohnmobile.

Crystal Springs
Der Campingplatz verfügt über 63 Einheiten und liegt an der Straße zum Panorama Point, die
einige  Meter  nach  dem  Visitor  Center  abzweigt.  Picknicktische,  Feuerstellen,  Toiletten  und
Trinkwasser sind vorhanden.

Sunset
Mit 184 Plätzen ist dies der größte Campground in diesem Parkabschnitt. Für Motorhomes bzw.
Wohnwagen  stehen  jedoch  relativ  wenig  Plätze  zur  Verfügung  dafür  fehlt  es  aber  nicht  an
Picknicktischen, Feuerstellen, Toiletten und Wasser. Beim Eingang zum Campingplatz befindet
sich ein Amphitheater, in dem im Sommer regelmäßig abends Campfire Talks mit den Rangern
stattfinden. Die genauen Zeiten erfahren Sie im Visitor Center bzw. aus der Parkzeitung.

Sonstige Parkeinrichtungen - Lodges - Cabins - Stores 

Im Grant Grove Bereich gibt es neben den 3 Campingplätzen die Grant Grove Lodge im Grant
Grove Village.

Grant Grove Lodge und Village
In  der  Grant  Grove  Lodge  haben  Sie  die  Möglichkeit  rustikale  Hütten  anzumieten.
Reservierungen sind  unbedingt  erforderlich  und  können  unter  der  Rufnummer  209-561-3314
vorgenommen werden.
Zwei  Verpflegungsmöglichkeiten  stehen  Ihnen  in  diesem  Parkbereich  zur  Verfügung.  Für
Selbstversorger offeriert der Grant Grove Market Lebensmittel und Ausrüstungszubehör aller Art.
Der Grant Grove Coffee Shop bietet Ihnen Menüs und abends auch Cocktails an. Ein Souvenir
Shop befindet sich natürlich auch im Gebäude der Grant Grove Lodge.
Im Grant Grove Village gibt es noch eine Tankstelle mit Abschleppservice und ein Postamt.

Grant Grove Stables
An der Straße zum Kings Canyon befinden sich die Grant Grove Stables. Wer gerne reitet, hat
hier die Möglichkeit ein- und zweistündige Ausritte zu unternehmen.

Parkeinrichtungen im Kings Canyon - Cedar Grove Bereich

Visitor Center
Beim Campground Sentinel befindet sich die Cedar Grove Rangerstation mit Visitor Center. Sie
erhalten  hier  alle  notwendigen  Informationen  über  diesen  Parkbereich.  Erlaubnisscheine  für
Mehrtageswanderungen werden hier aber nur nachmittags ausgegeben.
Informieren  Sie  sich  hier  auch  in  aller  Ruhe  über  die  Aktivitäten  der  Ranger.  Geführte
Wanderungen in die unterschiedlichsten Gebiete sowie spezielle Kinderprogramme bilden die
Hauptangebote.

Road's End Wilderness Permit & Information Station
Am Ende der Straße in den Kings Canyon befindet sich direkt hinter den großen Parkplätzen
diese  Station.  Hier  werden  täglich  von  7  bis  14.45  Uhr  Erlaubnisscheine  für
Mehrtageswanderungen ausgegeben. Karten und sonstige Informationen zum Park bekommen
Sie hier ebenfalls.



Campground
Im Cedar Grove Parkbereich gibt es 4 Campingplätze, die alle nach dem dem Prinzip first-come
first-serve arbeiten. Sie sind nachfolgend in der Reihenfolge entlang der Kings Canyon Road
beschrieben. Picknicktische und Feuerstellen befinden sich an jedem Platz.

Sheep Creek
Dieser zweitgrößte Campground im Cedar Grove Bereich bietet Platz für 111 Einheiten. Er liegt
auf der linken Straßenseite, hat Toiletten, Trinkwasser und eine Dumping Station.

Sentinel
Direkt in der Nähe der Ranger Station bzw. beim Cedar Grove Amphitheater befindet sich dieser
83 Einheiten umfassende Campground. Er ist ausgestattet mit Toiletten und Trinkwasser. In der
Saison finden hier regelmäßig interessante Campfire Talks mit den Rangern statt.

Canyon View
Dieser  37  Stellflächen umfassende kleinste  Platz  des  Parks  liegt  bereits  hinter  dem Village.
Ausgestattet ist er mit Toiletten und Trinkwasser. Achtung - der Platz wird nur in der Hochsaison
geöffnet wenn die anderen Plätze voll sind.

Moraine
120 Einheiten,  Toiletten und Trinkwasser bietet  dieser letzte Campingplatz entlang des Kings
Canyons Highways. Achtung - auch dieser Platz wird nur in der Hochsaison geöffnet wenn die
anderen Plätze bereits voll sind.

Sonstige Parkeinrichtungen - Lodges - Cabins - Stores 

Im Cedar Grove Bereich befindet sich als einzige, weitere Unterkunft die Cedar Grove Lodge.

Cedar Grove Lodge
Die Cedar Grove Lodge bietet motelartige Unterkünfte für die Parkbesucher an. Reservierungen
sind  unbedingt  zu  empfehlen  und  unter  der  Rufnummer  209-561-3314  vorzunehmen.  Zwei
Verpflegungsmöglichkeiten gibt es in diesem Parkbereich. Im Cedar Grove Market & Gift Shop
sowie  in  der  Cedar  Grove  Snack  Bar  welche  sich  beide  im  Gebäude  der  Lodge  befinden,
bekommen Sie Lebensmittel, Fast-Food, Ausrüstungszubehör, Filme, Souvenirs aller Art und die
bärensicheren  Lebensmittelbehälter.  Im  Village  gibt  es  auch  eine  Tankstelle  und  einen
Waschsalon mit Duschgelegenheit.

Cedar Grove Pack Station
Wer gerne in dieser Gegend ausreiten möchte, findet östlich des Villages auf der Seitenstraße die
Cedar Grove Pack Station. Vom einstündigen Ausritt bis zum Mehrtagestrip mit Pferd wird alles
angeboten. In der Hochsaison sollten Sie eine Reservierung unter 209-565-3464 tätigen.

Wanderungen in den Parks

In den beiden Nationalparks Sequoia und Kings Canyon gibt es über 900 Meilen (1450km) an
Wanderwegen. Darunter befindet sich auch der 40 Meilen (64km) lange High Sierra Trail, der im
Süden des Sequoia beginnt und am John Muir Trail endet.
Wir  haben  nachfolgend  die  interessantesten  Wanderungen  rund  um  den  Giant  Forest  des
Sequoia sowie dem Cedar Grove Bereich im Kings Canyon beschrieben. Diese Trails werden
auch von der Parkverwaltung empfohlen.

Trails im Giant Forest Sequoia National Park

Cresent Meadow / Log Meadow Loop



Diese Rundwanderung über 1.8  Meilen (2.9km) führt  an zwei,  über  eine halbe Meile  langen
Sumpfwiesen vorbei die von herrlichen Sequoia Wäldern umgeben sind. Ein Picknick wird gerne
neben Tharp's Log eingelegt. Es handelt sich hierbei um einen umgefallenen Sequoia in den ein
Einsiedler  seine  Behausung hineingebaut  hat.  Diese "Wohnung"  kann  besichtigt  werden.  Als
herausragenden  Sequoia  können  Sie  noch  den  Chimney  Tree  anschauen  der  sich  direkt
oberhalb  der  Crecent  Meadow  befindet.  Dieser  Baum  wurde  1919  von  einem  Feuer  eines
unvorsichtigen  Campers  ausgehöhlt.  Ausgangspunkt  dieser  schönen  Wanderung  ist  der
Parkplatz  am  Ende  der  Cresent  Meadow  Road,  die  im  Giant  Forest  Village  vom  Generals
Highway abzweigt. 2 - 3 Stunden sollten Sie für diese leichte Rundwanderung veranschlagen.

Congress Trail
Dies ist der bekannteste und beliebteste Trail im ganzen Sequoia National Park und gehört damit
zum "Pflichtprogramm" eines jeden Parkbesuchers. Der 2 Meilen (3.2km) lange Rundwanderweg
führt  Sie  an  vielen  Sequoia  Riesen  vorbei,  die  alle  Namen  von  Regierungen  bzw.
Regierungsmitgliedern  tragen.  Bezeichnungen  wie  z.B.  President  Tree,  Senate  Group  oder
Lincoln Tree sind hier vertreten. Startpunkt des Trails ist am General Sherman Tree, der sich ca.
2 Meilen (3.2km) nach dem Giant Forest Village befindet. Der Naturlehrpfad ist leicht zu gehen -
trotzdem sollten Sie aber gut 2 Stunden einrechnen um die Mammutbäume in Ruhe betrachten
zu können. Wer etwas mehr an Informationen über diese Bäume möchte, kann am Trailhead eine
Broschüre gegen eine kleine Unkostengebühr erwerben.

Hazelwood Nature Trail
Der leichteste Trail im ganzen Park startet dierek gegenüber der Giant Forest Lodge. Ohne große
Anstrengung  führt  er  zu  den  großen  Sequoias.  Dieser  Lehrpfad  erläutert  eindrucksvoll  das
Verhältnis der Menschen zum Wald. Sie benötigen knapp 90 Minuten um diesen 1 Meile (1.6km)
langen Rundweg in Ruhe und Muße abzuwandern.

Huckleberry Meadow Loop
Der Ausgangspunkt ist analog dem Hazelwood Nature Trail gegenüber der Giant Forest Lodge.
Zuerst geht man ein Stück auf dem Hazelwood Nature Trail, ehe dann einer Kreuzung die Trails
Alta,  Hazelwood sowie Soldier  abgehen.  Wir  folgen  nun dem Alta  Trail  und gelangen etwas
später automatisch auf den Huckleberry Meadow Trail. Erster markanter Stop ist die Squatter's
Cabin, eines der ältesten erhaltenen "Gebäude" im Park. Hier befindet sich auch die schöne,
große Huckleberry Meadow Sumpfwiese. Wir wandern weiter in Richtung Osten, ehe es an einer
Trail-Kreuzung  nach  Norden  abgeht.  Nach  ca.  0.7Meilen  erreichen  wir  das  Circle  Meadow
Gebiet., welches man aber rechts neben sich läßt. Bald erreichen wir die kleine Abzweigung zum
gigantischen Washington Tree. Dies ist einer der größten Bäume im Sequoia National Park, aber
auch einer der am wenigsten besucht wird. Danach geht es wieder im großen Bogen zurück zur
Kreuzung, von wo wir auf dem selben Weg über den Hazelwood Nature Trail zum Ausgangspunkt
zurückkehren.
Diese interessante Wanderung hat einige Anstiege, ist aber nicht als schwierig einzuordnen. 3
Stunden sollten Sie aber mindestens Zeit  haben, um die 5 Meilen (8km) Rundwanderung zu
geniesen.

Trail of the Sequoia / Circle Meadow Loop
Diese aus zwei einzelnen Trails zusammengesetzte Rundwanderung dringt in alle interessanten
Bereiche des Parks vor. Sowohl eine Menge Sequoias als auch die schönsten Meadows können
Sie auf dieser Wanderung sehen. Man startet am General Sherman Tree und folgt zunächst dem
Congress  Trail.  An  der  Kreuzung,  wo  der  Alta  Trail  und  der  Trail  of  the  Sequoias  auf  den
Congress Trail treffen, folgen wir natürlich dem Trail of the Sequoias. Durch herrlichen Sequoia
Wald  schlängelt  sich  der  Weg  abwechslungsreich  durch  das  große  Gebiet  bis  wir  die  Log
Meadow erreichen. Hier geht man am oberen Rand vorbei und kommt zu Tharp's Log, einer alten
Einsiedlerbehausung in einem umgefallenen Sequoia. Nach einer längeren Rast geht es weiter in
Richtung  Crescent  Meadow.  Oberhalb  dieser  zweiten  Sumpfwiese  können  Sie  den  riesigen
ausgebrannten Chimney Tree besichtigen. Der Weg führt nun in nordwestlicher Richtung zu der



Circle Meadow, wo wir rechts weitergehen. Auf einem ziemlich geraden Stück wandern wir nun
direkt auf die Senate Group am Congress Trail zu. Von hier gehen wir auf dem Congress Trail
zurück zum Ausgangspunkt, dem General Sherman Tree.
Diese mittelschwere Wanderung über 6 Meilen (10km) Länge erfordert mindestens 4 - 5 Stunden
Wanderzeit.

Moro Rock / Soldiers Trail Loop
Wer  nicht  mit  dem  Fahrzeug  zum  Moro  Rock  fahren  möchte,  findet  in  dieser  schönen
Rundwanderung eine gute Alternative. Der Trail  beginnt direkt am Eingang zum Grant Forest
Village, etwas oberhalb der Giant Forest Cafeteria. Durch dichten Wald vorbei an kleinen Bächen
geht es in südlicher Richtung zum Moro Rock. Kurz bevor wir die Moro Rock Area erreichen,
zweigt ein kleiner Weg zum Hanging Rock ab. Von hier haben Sie einen excellenten Ausblick auf
den Moro Rock.
Wir  verlassen  nun  die  Hanging  Rock  Trail-Kreuzung,  überqueren  die  Moro  Rock  Road  und
erreichen die Moro Rock Parking Area. Von diesem Parkplatz führt ein steiler, aber gut befestigter
und gesicherter Weg auf den über 2000 Meter hohen Moro Rock. Bei gutem Wetter haben Sie
von hier oben eine fantastische Aussicht  auf  Three Rivers,  das San Joaquin Valley und den
Vorgebirgshügeln des Sequoia National Parks. Zurück am Parkplatz geht es hinter der Straße in
Serpentinen  hoch  zum  symetrischen  Roosevelt  Tree,  benannt  im  Jahre  1903  nach  dem
Präsidenten Theodore Roosevelt. Von dort gehen wir weiter in westlicher Richtung zur Triple Tree
Formation. Es handelt sich hierbei um drei Sequoias die zusammengewachsen sind und einen
mächtigen Mammutbaum bilden. Der Weg führt uns weiter zur Crescent Meadow Road, die wir
überqueren. In nördlicher Richtung passieren wir recht bald das historische Site of Soldier Camp.
Hier hatten die ersten Soldaten bis 1913 ihr Camp, die für die Einhaltung der Parkvorschriften
zuständig  waren.  Der  Soldiers  Trail  verläuft  weiter  in  nördlicher  Richtung  durch  ein
Waldbrandgebiet  bis er dann auf  den Alta Trail  trifft.  Von dort  geht  es vorbei am Hazelwood
Nature Trail zurück zum Giant Forest Village.
Die interessante,  mittelschwere Wanderung geht über 4.6 Meilen (7.4km) und dürfte in 3 - 4
Stunden zu bewältigen sein.

Trails in Cedar Grove Kings Canyon National Park

Copper Creek Trail - Lower Tent Meadow
Dieser schwere und sehr anstrengende Trail führt in die nördliche Wildnis des Kings Canyon.
Ausgangspunkt ist der große Langzeitparkplatz am Ende der Straße. In Serpentinen verläßt man
langsam das Tal und steigt in die malerische Gebirgslandschaft auf. Sehr schöne Ausblicke auf
den Kings Canyon,  Bubbs Creek Canyon und die Zumwalt  Meadow lohnen die Mühe.  Beim
Lower Tent Meadow gibt es die ersten guten Campinggelegenheiten für Mehrtageswanderer.
Bitte beachten Sie, daß Sie hierfür ein "Permit" benötigen, welches Sie beim Wildernis & Permit
Häuschen direkt am Parkplatz am Straßenende bekommen.
7  Meilen  (11.2km)  beträgt  die  Gesamtwanderdistanz  zum  Lower  Tent  Meadow.  Wegen  des
Höhenunterschieds von 2800 Feet (930m) muß selbst bei guter Kondition mit mindestens 4 - 5
Stunden  Wanderzeit  gerechnet  werden.  Trinkwasser  unbedingt  in  ausreichender  Menge
mitführen !
Für  Mehrtageswanderer  bzw.  Backpacker  besteht  natürlich  die  Möglichkeit  auf  dem Copper
Creek Trail wesentlich weiter in den nördlichen Parkbereich vorzudringen. Upper Tent Meadow,
Granite Basin, Granite Lake und die Monarch Divide werden über diesen Trail erreicht.

Don Cecil Trail - Sheep Creek, Lookout Peak
Der Ausgangspunkt dieser Wanderung ist der Don Ceceil Trailhead an der Straße zwischen der
Abzweigung zum Sentinel  Campground und dem Canyon View Campground. Der Weg steigt
langsam durch schöne Waldlandschaft bis zum Sheep Creek ca. 600 Feet an.
Der markante Namen stammt von den Schafhirten, die früher hier mit ihren Herden durchzogen.
Vom Sheep Creek bezieht Cedar Crove sein Trinkwasser.
Bevor Sie den Sheep Creek erreichen, sollten Sie einen Blick zurück in nördlicher Richtung auf



die Monarch Divide werfen. Bei der Brücke können Sie eine kleine Rast einlegen, bevor es nach
der Überquerung des Sheep Creeks in Serpentinen zum noch 5 Meilen (8km) entfernten Lookout
Peak weitergeht. Der anstrengende Aufstieg lohnt sich, bietet er doch vom Gipfel dieses Berges
eine fantastische Aussicht auf das Tal, den Cedar Grove Bereich und die Sierra Crest.
Wer nur den kurzen Weg bis zum Sheep Creek gehen möchte, benötigt für die 2 Meilen (3.2km)
Gesamtdistanz ca. 1 Stunde Gehzeit. Der zu überwindende Höhenunterschied beträgt 600 Feet
(200m).
Wer bis zum Lookout Peak wandern möchte, der übrigens bereits im Sequoia National Forest
liegt, benötigt hierfür 6 - 8 Stunden Wanderzeit  um die 13 Meilen (21km) zurückzulegen. Der
Höhenunterschied ist mit 3900 Feet (1300m) beachtlich. Ausreichend Trinkwasser und ein recht
früher Aufstieg sorgen für ein erfolgreiches Gelingen dieser Wanderung.

Hotel Creek Trail - Overlook and Hotel Lewis Creek Loop
Diese  anstrengende  Wanderung  führt  Sie  an  einer  steilen  Felswand  hinauf  zu  einem
interessanten Aussichtspunkt.  Der Trailhead befindet sich am Fuße der Canyonwand, ca.  1/4
Meile nördlich der Cedar Grove Lodge.
Der Weg steigt recht schnell in Serpentinen an und führt zu Beginn durch schattigen Wald in eine
schöne Gebirgslandschaft. 1200 Feet sind auf 2 Meilen Wanderweg zu überwinden !
Oben auf  dem Gebirgskamm führt  ein  schmaler  Weg zum Aussichtspunkt  Cedar Grove.  Der
gesamte Canyon breitet sich unter einem aus und bietet einen imposanten Anblick.
Um eine Rundwanderung zu bekommen, folgt man dem Hauptweg weiter in nördlicher Richtung
bis zur Kreuzung mit dem Lewis Creek Trail. Auf diesem kehren wir in südlicher Richtung zurück
zum Ausgangspunkt unserer Wanderung.
Wer nur bis zum Overlook gehen möchte, benötigt für die 5 Meilen (8km) Gesamtdistanz und
1200 Feet (400m) Höhenunterschied 3 - 4 Stunden Gehzeit.
Für  die  komplette  Rundwanderung  mit  8  Meilen  (13km)  Gesamtstrecke  sind  5  -  6  Stunden
einzuplanen. Die beste Zeit Zeit für diesen Trail ist am frühen, kühlen Morgen (anstrengender
Aufstieg) wenn unzählige Vögel mit Ihrem Gesang für gute Laune sorgen.

Lewis Creek Trail - Frypan Meadow
2 Meilen westlich der Cedar Grove Village Kreuzung am Lewis Creek Trailhead startet  diese
wanderung  zu  einer  herrlichen  Bergwiese  die  im  July  und  August  mit  farbenprächtigen
Wildblumen übersäet ist. Entlang des Lewis Creek steigt der Weg stetig durch ein im Jahre 1980
durch Waldbrand zerstörtes Gebiet an und trifft nach 1.3 Meilen auf den Hotel Creek Trail. Nach
weiteren anderthalb Meilen stoßen wir auf  den Combs Creek,  den wir  überqueren.  An der 4
Meilen  Wegmarkierung  überqueren  wir  noch  den  Lewis  Creek  bevor  wir  endlich  die  Frypan
Meadow erreichen.
Die Gesamtlänge dieser Wanderung beträgt 11 Meilen (18km) und ein Höhenunterschied von
3200 Feet (1050m) ist zu bewältigen. Diese harte Wanderung erfordert mindestens 6 - 8 Stunden
Gehzeit.

Paradise Valley Trail - Mist Falls
Der Mist Falls bzw. Paradise Valley Trail  ist die beliebteste Wanderung im Kings Canyon und
daher immer gut frequentiert. Jeden Sommer benutzen Tausende von Backpackern diese Route
um in das hohe Hinterland und auf  den John Muir  Trail  zu gelangen.  Ausgangspunkt  dieser
Wanderung ist der Kurzparkplatz am Ende der Straße.
Der Trail  führt  zu Beginn 2 Meilen durch trockenes und heißes Gelände bis man endlich die
Bubbs Creek Bridge erreicht.  An der Brücke gabelt  sich der Weg. Nach rechts geht es zum
Sphinx  Creek  und  weiter  ins  Hinterland.  Unser  Weg  geht  geradeaus  weiter  und  steigt  nun
langsam an. Unterwegs können Sie immer wieder kleinere Kaskaden und Wasserfälle im Bereich
des Glacier und Gardener Creeks sehen. Nach 2 Meilen erreichen wir die Mist Falls, die im July
wegen der größten Schmelzwassermenge am beeindruckensten sind.
Wer nur bis zu den Mist Falls wandern will, benötigt für die 8 Meilen (13km) Gesamtstrecke und
600 Feet (200m) Höhenunterschied 3 - 5 Stunden. Wer jedoch ganz in das Paradise Valley und
die  rauhe Wildernis  wandern möchte,  muß mit  6 -  8  Stunden für  die  14 Meilen (22km) und



immerhin 1500 Feet (500m) Höhenunterschied rechnen.

River Trail - Roaring River Falls
Ein gemütlicher Spaziergang ist dieser Trail der seinen Ausgangspunkt an der Roaring River Falls
Parking  Area  hat.  Der  Weg  führt  entlang  des  South  Fork  Kings  River  zu  dem kleinen  aber
tosenden  River  Falls.  Nach  der  Wasserfallbesichtigung  besteht  die  Möglichkeit  weiter  durch
herrliche Waldlandschaft zum Talende zu wandern und den interpretativen Zumwalt Meadow Trail
noch in Ihre Wanderung mit einzubeziehen. Zum Wasserfall sind es nur wenige Meter, wer aber
bis zum Zumwalt Meadow Trail gehen möchte legt 3 Meilen (5km) Gesamtdistanz zurück und
sollte dafür 2 Stunden einkalkulieren.

Zumwalt Meadow Trail
Dieser schöne interpretative und 1.5 Meilen (2km) lange Lehrpfad ist für jedermann geeignet und
startet an der Zumwalt Meadow Parking Area. Ein Broschüre für diesen Pfad können Sie beim
Trailhead gegen eine kleine Gebühr entnehmen. Eine Stunde Gehzeit sollten Sie rechnen.

Mit dem Auto durch die Parks

Vom Ash Mountain  Parkeingang im Sequoia  National  Park  bis  nach  Cedar  Grove  im Kings
Canyon führt eine Hochgebirgsstraße, der sogenannte General's Highway. Nachfolgend ist dieser
Highway,  der  eine  Gesamtlänge  von  47  Meilen  (76km)  umfasst,  mit  seinen  wichtigsten
Aussichtspunkten beschrieben.

Der General's Highway steigt nach passieren des Ash Mountain Eingangs im Süden des Sequoia
National Parks stetig an. Bis zum Giant Forest windet sich die Straße von 1700 Feet (518m) auf
6409 Feet (1954m) hinauf und dies auf einer Strecke von nur 18 Meilen (29km).

Nach 4 Meilen (6.5km) taucht links der Straße der Potwisha Campground auf. Rechts der Straße
geht es zur Dumping Station. Eine Meile (1.6km) weiter erreichen wir den Picknickplatz Hospital
Rock, links der Straße. Auf diesem Rastplatz können Sie, in Verbindung mit einer kleinen Pause,
die Ausstellung über die früher hier lebenden Indianer anschauen.

1  Meile  (1.6km)  nach  diesem  Rastplatz  zweigt  eine  kleine  Stichstraße  zum  Buckeye  Flat
Campground ab, der für Motorhomes aber nicht zugelassen ist.
Die Straße steigt nun weiter in zum Teil scharfen Serpentinen und engen Haarnadelkurven an.
Achten Sie daher verstärkt auf den Gegenverkehr und unbedingt auf Ihre Kühlertemperatur !

Verschiedene Aussichtspunkte entlang der Strecke laden Sie immer wieder zu phantastischen
Ausblicken in die Umgebung ein. Auch der Moro Rock ist nun an manchen Stellen schon gut zu
sehen.

Die Straße verläuft  nun im Giant  Forest  Bereich wieder ziemlich eben und wir passieren als
nächstes die Abzweigung zur Crystal Cave. Diese Zufahrtsstraße ist sehr schmal und in einem
schlechten Zustand. Für Motorhomes und Wohnanhänger ist der Zugang deshalb gesperrt. Nach
Aussage der Parkverwaltung soll die Straße 1993 repariert und ausgebaut werden.

TIP
Kurz vor dem Giant Forest Village führt die Straße (Einbahnstraße) durch 4 mächtige Sequoias
hindurch. Es handelt sich um die sogenannten "Four Guardsman", die ein sehr beliebter Fotostop
sind.
Falls es die Verkehrsdichte zuläßt, sollten Sie versuchen ein Errinnerungsbild mit Ihrem Fahrzeug
zwischen den Mammutbäumen zu schießen.

Abzweigung Crecent Meadow Road



Gleich  beim  Einfahren  in  den  Village  Bereich,  zweigt  rechts  die  schmale  und  kurvenreiche
Crecent  Meadow Road  zum Moro  Rock  bzw.  Crecent  Meadow Parkplatz  ab.  Ebenfalls  hier
befindet sich der Ausgangspunkt des Moro Rock Trails.

Die  Crecent  Meadow Road  bietet  hauptsächlich  Pkw Fahrern  einige  interessante  Fotostops.
Wohnmobilisten sollten diese Strecke in den Hauptstoßzeiten meiden und versuchen die Strecke
am frühen Morgen oder am Spätnachmittag abzufahren.

Der erste Stop ist der sogenannte "Auto Log". Es handelt sich hierbei um einen umgestürzten
Sequoiastamm der mit dem Auto bzw. einem kleinen Wohnmobil befahren werden kann.
Nach dieser kleinen Stunteinlage erreichen wir als nächstes die Abzweigung zum Moro Rock.
Wer möchte kann hier eine kleine Schleife fahren. Vom Moro Rock Parkplatz können Sie dann
den Moro Rock besteigen und eventuell noch den Roosevelt Tree anschauen.

Zurück auf der Crecent Meadow Road, vorbei an Sequoias mit Namen Buttress Tree und Parker
Group,  erreichen  wir  den  "Tunnel  Log".  Hier  können  Sie  mit  Ihrem  Fahrzeug  durch  einen
Mammutbaum hindurchfahren. Für Wohnmobile reicht die Höhe leider meistens nicht aus. Sie
müssen deshalb den "Bypass"  Weg wählen.

Die  Straße passiert  nun noch  den "Black  Camber"  und  erreicht  dann den Crecent  Meadow
Rastplatz am Ende der Straße. Von diesem Parkplatz startet auch der Crecent Meadow bzw. Log
Meadow Loop Trail.

Im  Giant  Forest  Village  bzw.  der  Giant  Forest  Lodge  finden  Sie  alle  notwendigen
Versorgungseinrichtungen und Dienstleistungen vor ( -> siehe Parkeinrichtungen).
Im Village beginnt der Moro Rock und der Soldiers Trail, bei der Lodge der Hazelwood Nature
Trail und in dessen Verlauf der Huckleberry Meadow Trail.

Weiter auf dem General's Highway, vorbei am General Pershing Tree, erreichen wir als nächsten
großen Stop die Zufahrt zum General Sherman Tree. Große Wohnmobile dürfen nur auf dem
links der Straße befindlichen Parkplatz abgestellt werden !

Hier am General Sherman Tree steht man vor der größten, ältesten lebenden Monument der
Erde. Er ist ungefähr 2500 Jahre alt, 84m hoch und hat einen Umfang von über 31 Metern !
Beim Parplatz starten der bekannte und sehr beliebte Congress Trail, der Trail of the Sequoias
und der Circle Meadow Loop. Der Congress Trail gilt als "Muß" für jeden Parkbesucher.

Nach kurzer Fahrt durch dichten Wald erreicht man den Lodgepole Bereich. Hier befindet sich
das große, sehenswerte Visitor Center sowie gegenüber der gleichnamige Campground. Kleine
Läden und eine Tankstelle ergänzen dieses Zentrum.
Auf  der  Weiterfahrt  Richtung  Grant  Grove  erreichen  wir  nach  8  Meilen  (13km)  den  Dorst
Campground am General's Highway.

Auf kurvenreicher Strecke verlassen wir nun den Sequoia National Park und kommen in den
Sequoia  National  Forest.  Direkt  am  Highway  findet  man  den  Stony  Creek  National  Forest
Campground sowie die Stony Creek Lodge vor.

Ein  paar  Meilen  weiter  zweigt  rechts  des  Highways  dann  eine  schmale  Straße  in  die  Big
Meadows  bzw.  Horse  Corral  Meadow  Region  ab.  Dort  befinden  sich  auch  zwei  primitive
Campingplätze.

Gleich dahinter erreichen wir auf dem General's Highway wieder Nationalpark Gebiet, nämlich
den Grant Grove Bereich des Kings Canyon National Park.

Die nächste  Straßenabzweigung auf  der rechten Seite  ist  eine Abkürzung zum Cedar Grove



Bereich und führt am schön gelegenen Hume Lake mit Campingplatz im Sequoia National Forest
vorbei. Die Straße ist auch für Wohnmobile geeignet. Der Campingplatz am Hume Lake ist am
Wochenende immer recht voll, unter der Woche sieht es meistens besser aus. In der Nähe gibt
es noch den National Forest Princess Campground.

Fährt  man auf  dem General's  Highway weiter  taucht  links vor  dem Grant  Grove Bereich die
Abzweigung 180 nach Fresno auf. Nun sind es noch wenige Meilen bis zum Zentrum von Grant
Grove.

Der Grant Grove Bereich bietet ein Visitor Center, einige Läden, eine Tankstelle, einen Rastplatz
und 3 Campingplätze. Links des Highways befindet sich noch vor dem Visitor Center die Zufahrt
zum Sunset  Campground.  Nördlich  des  Visitor  Centers  zweigt  links  die  Zufahrt  zum Azalea
Campground ab. Rechts des Highways führt eine schmale Straße zum Crystal Campground und
zum Aussichtspunkt Panoramic Point auf 2300m Höhe.

Über die Zufahrt zum Azalea Campground gelangen Sie auch gleichzeitig zur Hauptattraktion
dieses Gebietes. Ein kleiner Trail führt zum General Grant Tree, einem über 81m hohen und 33m
umfangreichen Mammutbaum.

Bis nach Cedar Grove im Kings Canyon National Park Bereich sind es auf der nun Kings Canyon
Highway genannten Straße ca. 36 Meilen (58km).

Wir verlassen gleich hinter Grant Grove den Kings Canyon National Park und fahren nun wieder
durch den Sequoia National Forest. Sehr steil und zum Teil recht kurvenreich geht es nun in den
tief eingeschnittenen Canyon hinunter. Fahren Sie in einem niedrigen Gang den Highway hinab,
sonst  bekommen  Sie  Probleme  mit  Ihren  Bremsen  !  Dies  gilt  besonders  für  schwere
Wohnmobile.

Ein ausgezeichneter Aussichtspunkt an der Strecke ist Junction View. Von dort haben Sie einen
sehr guten Ausblick auf den tosenden Fluß.

An der Strecke liegen noch die Kings Canyon Lodge (privat) und die Boyden Cave. In diese
Höhle werden regelmäßig Führungen unternommen.

Auf unserer Weiterfahrt entlang des wilden South Fork Kings River passieren wir einige schöne
Anglerplätze. Bald darauf ist Cedar Grove erreicht und damit das Zentrum des Kings Canyon.

In diesem Bereich befindet sich eine Ranger Station, die Cedar Grove Lodge, mehrere Läden
und sogar eine Tankstelle. 

Links  der  Straße  liegen  die  4  Campingplätze.  Zuerst  zweigt  die  Zufahrt  zum Sheep  Creek
Campground ab, danach kommt die Zufahrt zum Village Bereich und zum Sentinel Campground.
Als nächstes folgen die Abzweigungen zum Canyon View und dem Moraine Campingplatz.

Im Cedar  Grove  Village  starten  der  Hotel  Creek  Trail  und der  Lewis  Creek  Trail.  Am Kings
Canyon Highway zwischen der Zufahrt zum Village und dem Canyon View Campground ist der
Ausgangspunkt des Don Ceceil Trails.

Der  Highway  dringt  nun  noch  6  Meilen  (10km)  weit  in  den  Canyon  hinein  und  endet  am
sogenannten "Roads End". Auf diesen wenigen Meilen gibt es einiges zu sehen.
Wir erreichen zuerst den Aussichtspunkt Canyon Viewpoint. Gleich danach bietet sich ein Stop
beim Roaring River Fall an und den hier beginnenden River Trail mit einzubeziehen.

Auf der Weiterfahrt passieren wir mehrere Parkplätze. Der 5. Parkplatz nach den Roaring River
Falls ist der Ausgangspunkt des empfehlenswerten Zumwalt Meadow Trails.



Vobei  am  Grand  Sentinel  Viewpoint  ist  bald  darauf  das  "Roads  End"  mit  den  Kurz-  und
Langzeitparkplätzen erreicht. Da von diesen Parkplätzen mehrere Trails (Copper Creek, Paradise
Valley) hinaus in die Wildnis starten, wurde hier eine Wilderness Permit und Information Station
eingerichtet.

Auf dem Rückweg zum Cedar Grove Village können Sie als Alternative den Cedar Grove Motor
Nature Trail benutzen.

Spezielle Hinweise und Tips zum Sequoia und Kings Canyon National Park
Besuch

- Reservieren Sie Ihren Campground sofern möglich vor, andernfalls hilft nur eine
  sehr frühe Anreise.
  Wer im National Park kein Glück hat, sollte auf die nahegelegenen National Forest
  Campgrounds ausweichen. Diese sind nicht so stark überlaufen und haben oft auch
  noch am Nachmittag freie Stellflächen.
- Wer zeltet, sollte sich auch im Hochsommer auf kalte Nächte einstellen.
- Bei Wanderungen unbedingt ausreichend Trinkwasser mitnehmen. Die zu über-
  windenden Höhenunterschiede sind gerade im Kings Canyon enorm.
- Die Hauptattraktion General Sherman Tree im Giant Forest Bereich ist sehr über-
  laufen. Wer es etwas ruhiger mag sollte am frühen Morgen bzw. am 

  Spätnachmittag diesen Bereich aufsuchen. 
  Dasselbe gilt für die Crescent Meadow Road.


